
Bekanntmachung der Stadt Kelheim, Nr. 3.2-61O-2O/D 38
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Fortschreibung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der Stadt Kelheim
durch Deckblatt Nr. 38 (Freiflächenphotovoltaikpark Staubing);
öffentliche Bekanntmachung nach $ 2 Abs. f Sätz 2 BauGB über die Absicht ein
Deckblatt Nr. 38 zum Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Kelheim
aufzustellen

Der Stadtrat der Stadt Kelheim hat am 3L.07.2023 (Beschluss Nr. 122) beschlossen, den
Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Kelheim durch Deckblatt Nr. 38
( Freifläch en photovolta i kpa rk Sta u bi n g ) fo rtzusch rei ben.

Der Geltungsbereich des Plangebietes wird wie folgt festgesetzt:

Das Plangebiet umfasst die südlich des Ortsteiles Staubing liegenden Grundstücke Fl.Nrn.
2t2, 213, 2I4, 2L5, 244, 245, 246, 247 , 258,784,790, 790/1,794, Bt}, gLO/4 813, 814,
821,828,831, 832 und 833 der Gemarkung Staubing und besteht aus 11 Teilflächen mit
verschiedenen Größen. Der gesamte Geltungsbereich der Planung hat eine Größe von
insgesamt ca. 55,3 Hektar.
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Teilfläche 1: Fl.Nr. 258 Gemarkung StaubinL(82.910 m2)

nördliche Grundstücksgrenze Fl,Nr. 258 der Gemarkung Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 258 Gemarkung Staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 258 der Gemarkung Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 258 der Gemarkung Staubing.

Im Norden:
Im Osten:
Im Süden:
Im Westenr

Teilfläche 2: Fl.Nrn. 244, 245. 246, 247 Gemarkung Staubing (26.661 mz)



Im Norden:

Im Osten:
Im Süden:

Im Westen:

nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 244, 245 und 246 der Gemarkung
Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 246 und 247 der Gemarkung staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 244, 245 und 247 der Gemarkung
Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 244 der Gemarkung Staubing.
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nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 215 der Gemarkung Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 2L2, 2L3, 2L4 und 215 der Gemarkung
Staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 2L2 der Gemarkung Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 2L2,2!3, 2L4 und 215 der Gemarkung
Staubing.

nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 790 der Gemarkung Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 790 und 79o/l der Gemarkung staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 790 der Gemarkung Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 790 der Gemarkung Staubing.

nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 821 der Gemarkung Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 821 der Gemarkung Staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 821 der Gemarkung Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 821 der Gemarkung Staubing.

Teilfläche 8: Fl.Nr. 810. 810/4 Gemarkung Staubing (34.926 mz)

Im Norden
Im Osten:

Im Süden:
Im Westen:

Teilfläche 4: Fl.Nr. 784 Gemarkung Staubinq (41.123 mz)

Im Norden: nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 784 der Gemarkung Staubing;
Im Osten: östliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 784 Gemarkung Staubing;
Im Süden: südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 784 der Gemarkung Staubing;
Im Westen: westliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 784 der Gemarkung Staubing.

Teilfläche 5: Fl.Nrn. 79O.790/7 Gemarkrrno Starrhino (7\.197 mz\

Teilfläche 6: Fl.Nrn. 813, 814 Gemarkunq Staubing (45.406 mz)

Im Norden: nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 814 der Gemarkung Staubing;
Im Osten: östliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 813 und 814 der Gemarkung Staubing;
Im Süden: südliche Grundstücksgrenze Fl,Nr. 813 der Gemarkung Staubing;
Im Westen: westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 813 und 814 der Gemarkung Staubing.

Teilfläche 7: Fl.Nr. 821 Gemarkung Staubing (43.280 mz)

Im Norden:
Im Osten:
Im Süden:
Im Westen:

Im Norden:
Im Osten:
Im Süden:
Im Westen:

Im Norden:
Im Osten:
Im Süden:
Im Westen:

Im Norden:
Im Osten:
Im Süden:
Im Westen:

nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 810 der Gemarkung Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 810 und BLA/4 der Gemarkung Staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. BLOI4 der Gemarkung Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 810 und BL0/4 der Gemarkung
Staubing.

Teilfläche 9: Fl.Nr. 794, Gemarkung Staubing (58.479 mz)

nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 794 der Gemarkung Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 794 der Gemarkung Staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 794 der Gemarkung Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 794 der Gemarkung Staubing.



Teilfläche 10: Fl.Nr. 828 Gemarkung Staubing (23.803 mz)

nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 828 der Gemarkung Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl,Nr. B2B der Gemarkung Staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 828 der Gemarkung Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 828 der Gemarkung Staubing

Im Norden:
Im Osten:
Im Süden:
Im Westen:

Im Norden:
Im Osten:
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Im Süden:
Im Westen:
Staubing

nördliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 831 der Gemarkung Staubing;
östliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 831, 832 und 833 der Gemarkung
Staubing;
südliche Grundstücksgrenze Fl.Nr. 833 der Gemarkung Staubing;
westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 831, 832 und 833 der Gemarkung

Mit der Fortschreibung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes durch Deckblatt Nr.
38 (Freiflächenphotovoltaikpark Staubing) werden folgende allgemeine Planungsziele
angestrebt:

Das Plangebiet wird als,,Sondergebiet erneuerbare Energien (SO)" nach g 11 BauNVO zur
Schaffung einer Freiflächenphotovoltaikanlage ausgewiesen.
Mit der Anderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der Stadt Kelheim durch
das Deckblatt Nr. 38 (Freiflächenphotovoltaikpark Staubing), wird die planungsrechtliche
Grundlage für die Nutzung erneuerbarer Energien, hier einer
Freiflächenphotovoltaikanlage, geschaffen. Damit wird ein klima- und umweltschonender
Beitrag für die Energiegewinnung durch regenerative Energien geleistet.

Die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 130
,,Freiflächenphotovoltaikpark Staubing" erfolgt im Parallelverfahren. In Verbindung mit der
Aufstellung dieses Bebauungsplanes ist von Seiten der Stadt Kelheim mit dem
Vorhabenträger ein Durchführungsvertrag/Städtebaulicher Vertrag abzuschließen. In
diesem Vertrag werden alle Details zum Vorhaben und zu dessen Erschließung geregelt.

Parallel aJr Erarbeitung des Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan und der
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes ist die Erarbeitung eines Umweltberichtes
gemäß $ 2a BauGB zu veranlassen. Hierbei werden die Schutzgüter des Naturhaushaltes
geprüft und mit der neuen Planung gegenübergestellt. Im Ergebnis ist hierbei
sicherzustellen, dass in der Summe keine negativen Auswirkungen auf die Umweltbelange
hervorgerufen werden. Abschließend ist eine zusammenfassende Erklärung zu den
Planungen zu fertigen.

Auf die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der öffentlichkeit und der Behörden nach
5 3 Abs. 1 BauGB und 5 4 Abs. 1 BauGB im Rahmen der Fortschreibung des
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes durch Deckblatt Nr. 38
(Freiflächenphotovoltaikpark Staubing) wird zum gegebenen Zeitpunkt durch eine eigene
Bekanntmachung hingewiesen.

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß $ 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. Die
Bekanntmachung sowie ein Plan des Umgriffes der beabsichtigten Anderung können nach
telefonischer Terminvereinbarung (O944L/701-205) im Rathaus der Stadt Kelheim,
Ludwigsplatz L6,93309 Kelheim, Zimmer 27, sowie auf der Homepage der Stadt Kelheim,
www. kelheim.de/Menü/Aktuelles/Beka n ntmachu ngen eingesehen werden.



Auf die Aufstellung von Bauleitplänen und städtebaulichen Satzungen besteht kein
Anspruch. Ein Anspruch kann auch nicht durch Vertrag begründet werden (g 1 Abs, 3
BauGB).

Kelheim, den 17.08.2023
im

Erster Bürgermeister

Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Kelheim vom Ol.Og.2OZg
Verteiler:
- Amtstafel mit der Bitte den Aushang in der Zeit von O1.O9.2O23 bis

einschließlich O3. 1O .2023 vorzunehmen
- Anschlag Affecking
- Anschlag Herrnsaal
- Anschlag Kelheimwinzer
- Anschlag Kapfelberg
- Anschlag Lohstadt/Gundelshausen
- Anschlag Staubing
- Anschlag Stausacker
- Anschlag Weltenburg
- Anschlag Thaldorf
- Flächennutzungs- und Landschaftsplan D 38
- Südwerk Energie GmbH, Sternshof L,96224 Burkunstadt
- Landratsamt Kelheim, Baugenehmigungsbehörde
- Regierung von Niederbayern, Höhere Landesplanung
- Fachbereich Planen und Bauen, 3.2
- Akt




